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1696 September 27 . , Mammern A
SCHREIBEN DES [ STATTHALTERS DER ABTEI RHEINAU] , GEROLDS II . [ ZUR¬

LAUBEN] , AN DEN LANDVOGT[ IM THURGAU, BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN]

"Es hatt sich Jhr Fürstlich Gnaden [ der Bischof von Konstanz , Marquard Rudolf

Rodt von Bus smanshausen,  in seiner Residenz ] Zuo Mörspurg

vorgester bey der audientz , die ich gehabt , mit Zimblichen Nachtruck heraus-

gelasen , und uberworffen ; Was gestalten die herren Eydtgnosen mit Jhro in

puncto des äbzugs wegen Tanneckh procediert [ - es ging um die Frage , ob der

Bischof von Konstanz , der 1693 die Herrschaft Tannegg an die Abtei Fischingen

verkauft hatte , in diesem Zusammenhang den Abzug an die im Thurgau reg . Orte



entrichten müsse - ] . Mithin aber darbey yieben mir Zugebrachten gesundheii

des Herren Bruoderen civilitet gedacht 3 welches ein anlass sein mag beliebi¬

ge Dienst gegen Jhro Fürstliche Gnaden gleichfalss Zuo continuierey % . . . Übri¬

ges wird alles woll Zuo Haus disponiert sein . . .

PS . Jhr Fürstlich Gnaden beklagen sich absonderlich ab deme 3 dass die herren

Cantone Sie des abzugs albereit Ledig gesprochen ; anietzo aber kume man den¬

selben widerum Zuo praetendieren . "
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